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Die Lorbeeren der Mehrheit ſo wirthe ſpeziell für ihre Partei nutbar zu machen Vor

Mit dem Wage das der Sieg der brutalen Macht
auch einer ſchlechten Sache verleiht ſind die Herren der
Mehrheit nach Hauſe gefahren In der zweiten Leſung
konnten ſie nicht einmal die zur Veſchlußfaſſung erforder
lichen 199 Stimmen für ſich allein aufbringen Das ließ
der bekannte Parlamentseifer dieſer Herren nicht zu Zur
Hauptſchlacht waren allerdings noch ein paar Stimmen
mehr als nöthig vorhanden aber faſt 100 Abgeordnete hielt
das heimiſche Heerdfener feſter als die Pflicht im Reichstag
Das iſt eben das ſittlich Empörende in den Tagen dieſer
Zollkampfdebatten daß eine Mehrheit die in der aller

rößten Zahl ihrer Mitglieder nicht das leiſeſte Verſtändniß
für die Pflichten eines Mandats hat durch direkte Ver
gewaltigung der Minderheit und durch Treubruch andere
d h das Volk das um eine gründliche und ſachliche Be

n des Zolltarifs betrogen iſt die eigenen Sünden
büßen läßt

Und dieſe Männer nennt Graf Bülow patriotiſch
denn er redet von dem patriotiſchen Entgegenkommen der
Mehrheitsparteien Bei wie viel Mark Zoll Herr Reichs
kanzler fängt der Patriotismus an Das was die Mehr
heit will iſt alſo patriotiſch Mithin war die alte mittlere
Linie die der Herr Reichskanzler ſeinerzeit in der Vorlage
fixirte unpatriotiſch Jeder Deutſche muß entſchieden da
gegen Verwahrung einlegen daß der Begriff des Patriotis
müs ſo wie es der Herr Reichskanzler thut ausgelegt
werde Jedermann ſieht den Kuhhandel klar vor Augen
der Vortheil der Herren Agrarier iſt trotz der ſehr durch
ſichtigen ablehnenden Taktik der Landbündler offenbar
Das Plus im Geldbeutel der Verdienſt ohne Arbeit iſt der
Patriotismus der Konſervativen Das Schacherobjekt

des Centrums wird ſeinerzeit ans Tageslicht kommen
wobei zu bemerken iſt daß ja nicht alles im deutſchen
Reichsparlament bezahlt zu werden braucht Man iſt
auch ſchon mit eingelöſten Wechſeln im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe r Die Behandlung der
hauptamtlichen Schulaufſicht die durch den Fall
Trakehnen in eine neue Beleuchtung gerückt iſt wird uns
ja zunächſt darüber belehren wie weit Preußen fällige
Centrumswechſel aus dem Reichstage einzulöſen gedenkt
Das iſt Centrums Patriotismus Und die National
liberalen Jhr Patriotismus iſt der Opportunismus der
Bequemlichkeit und der Schwäche der dieſe Partei ſchon
ſeit langem auszeichnet Nach kurzen Anläufen zum Beſſeren
vergeſſen ſie ſteis wieder ſich gegen die Regierung zu be
haupten und fühlen ſich immer wieder berufen als
Negierungspartei durch dick und dünn zu laufen Der

entſchiedene Liberalismus beſitzt weder den Patriotismus
des kraſſen Egoismus wie Centrum und Junker noch den
der ſtaatsmänniſchen Biegſamkeit wie die Nationalliberalen
Unter dieſen Umſtänden wird ihn der Vorwurf des
mangelnden patriotiſchen Empfindens nicht ſchwer treffen
auch wenn ihn der Herr Reichskanzler ausſpricht

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Prinzeſſin Marie Tochter des Prinzen Ludwig und
Gemahlin des Prinzen Ferdinand von Bourbon iſt in München
von einer Tochter entbunden worden

Der Reichskanzler Graf von Bülow empfing geſtern den
öſterreichiſch ungariſchen Botſchafter Herrn v Szögyényti der
im Auſtrage ſeines Souveräns das vom Kaiſer Franz Joſef dem
Reichskanzler verliehene Bildniß überreichte

Der ruſſiſche Geſandte am Stuttgarter Hofe Fürſt
Cantacuzene iſt geſtorben

Amtlich wird wie man uns aus Deſſau ſchreibt beſtätigt
daß der Haus und Staatsminiſter Dr v Koſeritz aus ſeinem
Amt ſcheidet Die ſchon ſeit dem Frühjahr beſtehenden und ohne
Erfolg bekämpften Geſundheitsſtörungen unter denen der
Miniſter viel zu leiden hatte haben ſich in letzter Zeit derart
geſteigert daß ärztlicherſeits die Amtsniederlegung dringend ge
fordert werden mußte Ueber den Nachfolger verlautet
3 Z noch nichts Beſtimmtes

Dem bei der Bergabtheilung des Miniſteriums für Handel
und Gewerbe angeſtellten Oberberg und Baurath Haſelow
iſt 5 Charakter als Geheimer Bergrath verliehen
worden

Wie die Nordd Allg Ztg hört iſt für den freiwerdenden
Poſten des Generalkonfuls in Kairo der bisherige Wirkliche
Legationsrath und vortragende Rath im Auswärtigen Amt
Rücker Jeniſch in Ausſicht genommen

Agrariſcher Vruderzwiſt
Wenn es ſich bewahrheiten ſollte was ein Berichterſtatter

über das Ergebniß der geſtrigen Berathung der konſervativen
Reichstagsfraktion erfahren haben will daß nämlich diejenigen
49 Mitglieder des Bundes der Landwirthe die für den
Antrag v Kardorff geſtimmt haben an ihrer Spitze der
geſammte ſchleſiſche Großgrundbeſitz infolge der brüsken Er
klärung der Bundesleitung ihre Beziehungen zu allen dieſen
Abgeordneten und Parteien abbrechen zu wollen demnächſt vön
ſelbſt ihre Scheidung vom Bunde vollziehen werden ſo
dürſte es um die Herren v Wangenheim Dr Oertel uſw die
durch ihren Austritt aus der konſervativen Reichstagsfraktion
dieſen Herren allerdings mit gutem Beiſpiel vorangehen müßten
bald ſehr einſam werden Als einzige zuverläſſige Kerntruppe
wird den r von der Bundesleitung abgeſehen
von einigen agrarkſchen Wilden nur das kleine Häuflein der
Antiſemiten verbleiben die eine derartige Scheidung der
reinen Agrarier von den pflaumenweichen ſchon lange er

läufig hat es in der That den Anſchein als ob es der Bund
mit der angedrohten fürchterlichen Muſterung ernſt meint
Auch die letzte vom 11 d M datirte offizielle Bundes
korreſpondenz enthält am Schluſſe des Leitartikels eine nun
verhüllte Kriegserklärung Die deutſchen Bauern, heißt es

werden nie und nirgends in den vom
Centrum eingeſtimmten Lobgeſang auf dieſen jämmerlichen
Unterwerfungs Zolltarif einſtimmen der ihnen ſo gut
wie gar keine der üppigen Großinduſtrie ſo große Vortheile
zuwendet Vom Rhein bis zur Memel von den bayeriſchen
Alpen bis zur Waterkant wird ſich vielmehr unter ihnen ein
Sturm der Entrüſtung erheben gegen alle diejenigen
Abgeordneten welche alle ihre Verſprechungen ſchnöde
gebrochen und die deutſche Landwirthſchaft an die Regierung
und die von dieſer beſchühten Erxwerbszweige Großinduſtrie
und Welthandel verrathen und verkauft haben Auch
im Lande laſſen die Herren den Bundſchuh herumgehen
und zum offenen Kampfe gegen die Konſervativen mobil machen
Ein bekannter ſchleſiſcher Agrarier Herr Ackermann
Saliſch veröſſentlicht folgendes ſcharfes Programm gegen die
konſerbativen Unterzeichner des Antrags Kardorff

Will die konſervalive Fraktion die Verantwortung für ein
ſolches Geſetz wirklich übernehmen Will ſie im Ernſte ſich
danach vom deutſchen Vauernſtande ſagen laſſen es wäre für
ihn im Dezember 1902 beſſer geweſen wenn auf einem
Theile der Bänke der konſervativen Partei
Liberale oder Sozialdemokraten geſeſſen
hätten Mögen die Herren die für dieſen Antrag
und alſo direkt gegen die wahrhaft konſervativen Jntereſſen
der dentſchen Land wirthſchaft ſtimmen ſollten es nicht
wagen wieder vor ihre ländlichen Wähler zu treten
Wahrlich es bedürfte nicht erſt eines zweiten ſolchen
Sieges ſchon dieſer erſte würde die konſervative Partei

im Lande völlig vernichten und zwar unter dem Hohn
gelächter der ganzen Welt

Die Linke wird dieſem intereſſanten Schauſpiel des agrariſchen
Brnuderkampfes ohne ihrerſeits ſich irgendwelchen trügeriſchen

Erwartungen hinzugeben mit Gelaſſenheit zuſehen

Politiſches
Die Berliner Abendblätter melden der Kaiſer habe dem
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nicht Für dentſche Leſer brauchen wir nicht hinzuzufügen daſelbſtverſtändlich heimliche Refaktien für aus Deutſchland a

geführte Kohlen von keiner deutſchen Bahn gewährt werden
weil eine derartige heimliche Frachtbegünſtigung den in Deutſch
land geltenden Geſetzen widerſprechen würde

Kirche und Schule
Das gegen Prof Lehmann Hohenberg in Kiel ein

geleitete Disciplinarverfahren hat mit der Amts
entlafſfung geendet Wir leſen in der Nat Ztg

Jn dem Diseciplinarverfahren gegen Profeſſor Lehmann
Hobenberg wegen Veleidigung des vreußiſchen
Kriegsminiſters anläßlich ſeines Eintrelens für den
blindgeſchoſſenen Hauptmann Luthmer ſowie wegen ſeiner
Angriffe gegen den preußiſchen Juſtizminiſter
und gegen das beſtehende Rechtsweſen wurde in der Haupt
verhandlung des Disciplinarhofes auf Entlaſſung aus dem
Amte erkannt Sämmtliche Beiveisanträge wurden abgelehnt
da ſie Einzelfälle darſtellten Der Angeſchuldigte habe ſich
ſchwerer Beleidigungen ſchuldig gemacht und den ganzen
Juriſtenſtand angegriffen auch dewelſe ſein Schreiben an den
Reichskanzler daß er die Maſſen habe aufſchüren wollen
Profeſſoren ſeien aber Beamte und hätten ſich aller Angriffe
gegen die Regierung zu enthalten die objektive Kritik von
Einzelſällen ſei ihnen aber nicht verwehrt

Parlamentariſches
Die nächſte Reichstagsſitzung fiüdet am Dienstag

den 13 Januar nachmittags 2 Uhr ſtatt Auf der Tagesordnung
ſteht die Berathung der wichtigen zum Zolltarif geſtellten
Reſolutionen ſowie eine Anzahl abgelagerter Kommiſſions
berichte über Petitionen

Amtliches Wahlergebniß Jn der Reichstagserſatzwahl im
Wahlkreis Liegnitz Goldberg Haynan am 11 Dez erhlelt Juſtiz
rath Pohl Gleiwitz fr Vp 7576 Stadtverordneter Bruhns
Breslau Soz 6483 und Erbſcholtiſeibeſitzer Roehricht konſ
6290 Stimmen Es iſt ſomit Stichwahl zwiſchen Pohl und
Bruhns erforderlich

Die Ueberſicht über die in der Reichstagsſitzung vom Sonn
abend vollzogenen namentlichen Abſtimmungen zum
Zolltarifgeſetz liegt jetzt in vier Liſten vor Für den
Kompromißantrag Herold und Genoſſen haben geſtimmt

Reichskanzler in Anerkennung ſeiner Verdienſte um das
Zuſtandekommen des Zolltarifs die Erhebung in den
Fürſtenſtand angebotezt aber Abſtand davon genommen
als der Reichskanzler auf die zahlreichen Huldbeweiſe die ihm
bereits zu theil geworden hingewieſen habe darauf habe der
Kaiſer dem Grafen BDülow wie gemeldet die Kelte des Hohen
zollernordens verliehen

Der Bundesrath wird vorausſichtlich ſchon am Donners
tag dem Zolltarif die verfaſſungsmäßige Zuſtimmung geben
Dem Kaifer wird ein umfangreicher Jmmediatbericht
über den Zolltarif vorgelegt werden wie dies bei allen wichtigen
Vorlagen zu geſchehen pflegt

Dem Vernehmen nach wurde das Verfahren gegen den
Vorwärts wegen Beleidigung Krupp s von der

Staatsanwaltſchaft eingeſtellt Wie der Berliner Lokal
anzeiger mittheilt geſchah dies auf Erſuchen der Familie
Krupp Jn erſter Linie ſei für dieſen Schritt der Umſtand
maßgebend geweſen daß Frau Kruppſ ſchwer leidend iſt
und den Aufregungen des Prozeſſes deſſen Dauer durch die
umſtändlichen Vernehmungen in Jtalien gar nicht abzuſehen
keineswegs gewachſen iſt

Volkswirthſchaftliches
Der Bundesrath hat in einer ſeiner letzten Sitzungen

beſchloſſen daß in Straßburg i in Mannheim und Kehl
ſowie in Ludwigshafen a Rh gemiſchte Privattranſitläger
ohne amtlichen Mitverſchluß für Bau und Nutzholz geſtattet
werden dürfen

Jn Ergänzung unſerer geſtrigen Nachricht über die ſächſiſche
Eiſenbahnreform ſei die Meldung des Dresdner Journals mit
getheilt wonach die Erörterungen welche die Staatsregierung
wegen Umgeſtaltung des Perſonentarifs angeſtellt hat
nunmehr ſoweit zum Abſchluß gelangt ſind daß dem Eiſenbahn
rath beſtimmte Vorſchläge in einer ausführlichen Denkſchrift zur
Begutachtung zugegangen ſind Die endgiltige Ent
ſchließung der Staatsregierung wird mithin bis zur Er
ſtattung dieſes Gutachtens ausgeſetzt Gleichzeitig iſt auch den
übrigen deutſchen Regierungen von den fächſiſchen Vorſchlägen
mit dem Erſuchen um Beitritt Mittheilung gemacht worden

Der Reichsanzeiger ſchreibt Jn franzöſiſchen und eng
liſchen Blättern wurden kürzlich die Preiſe für Kohlen
mitgetheilt die in Paris für einzelne aus deutſchen Bergwerken
bezogene Sendungen dieſes Gutes bezahlt ſeien Nach Abzug
der von den Empfängern gezahlten Fracht bleibe ein äußerſt
geringer Preis der Kohle ſelbſt übrig der insbeſondere viel
billiger ſei als der der gleichartigen franzöſiſchen Kohle Dieſen
geringen Preis wollen die Blätter daraus erklären daß die
preußiſchen Staatsbahnen den Verſendern der Kohle
einen Theil der Fracht im Wege der heimlichen Rückvergütung
erſtatteten Wir ſind nicht in der Lage die Richtigkeit der in
den ausländiſchen Blättern angeführten Zahlen genau nach
zuprüfen da weder der Verſandt noch der Empfangsort noch
die Beſchaffenheit der gelieferten Kohle angegeben wird ebenſo
wenig wies die Blätter darüber äußern ob etwa die Be
förderung zum Theil auf dem Waſſerwege ſtattfand Nach
de zur Zeit geltenden veröffentlichten Eiſenbahntarifen
ſowohlg vom weſtfäliſchen als vom Aachener Kohlen Re

v Paris ſind aber die regelmäßigen Frachten ſo be
meſſel thatfächtich die Kohlen an Ort und Stelle geliefert werden

können wohl auch geliefert ſind Zur Erklärung der in Paris
ſür deutſche Kohle gezahlten Preiſe bedarf es alſo derartig künſt

ſtreben um die wohlgeſülten Wahlkaſſen des Bundes der licher Mittel wie die ausländiſche Preſſe vermuthet überhaupt

32 Deutſchkonſervative die geſannnte Reichspartei das Centrum
außer dem Abg Szmnla der ſich der Stimme enthielt

und ſeine Hoſpitanten die Polen die Nationalliberalen
und ihre Hoſpitanten mit Ausnahme der Mitglieder Büſing
Dr Eſche Haas Erbach Graf Oriola und des Hoſpitanten
Lichtenberger von dieſen ſtimmten die drei letzgenannten
Abgeordneten Haas Erbach Graf Ortola und Lichtenberger bei
der Abſtimmung über den 8 1 mit Ja während Abg
Dr Endemann der für den Antrag Herold geſtimmt hatte zu
s 1 ſeine Stimme mit Nein abgab von der re
ſinnigen Volkspartei die Abgg Fiſchbeck Richter und
Schmidt Elberfeld die dann aber gegen den 8 1
ſtimmten die anweſenden Elſaß Lothringer die
Hannoveraner von den Fraktionsloſen die Aögg
Graf von Balleſtrem Graf von Dönhoff Friedrichſtein
Varon de Schmidt und Dr Stöcker Gegen den
Antrag Herold ſtimmten von den Deutſchkonſervativen
die Abgg v Dewitz v Gersdorff Hilgendorff v Normannn
Dr Oertel v Oldenburg v Queis Schrempf Frhr v Wangen
heim Pyritz v Weitzel Will der Hoſpikant der Deutſchkonſer
vativen Freiherr v Maltan die vorher genannten National
liberglen Büſing Dr Eſche Haas Erbach Graf Oriola und der
Hoſpitant Lichtenberger die freiſinnige Vereinigung
die freiſinnige Volkspartei mit Ausnahme der drei
genannten Abgeordneten Fiſchbeck Richter und SchmidtElber
ſeld die deutſche Volkspartei die Sozialdemokraten
die deutſch ſoziale Reformpartei die vollzählig ver
treten war und ihr Hofſpitant Köhler und von den Fraktions
loſen die Abgeordneten Bachmeier Bauernbund v Dallwitz
Bund der Landwirthe Dr Hahn desgl Lauzinger Bauern

bund Lucke Bund der Landwirthe Dr Röſicke Kaiſerslautern
desgl Schwarz München Bauernbund Vei der Schluß
abſtimmung über das ganze Geſetz fehlten von den
Abgeordneten die ſich an der Abſtimming über den Autrag
Herold betheiligt hatten Dr Barth fr Va Fiſcher Berlin
Soz Gaulke freiſ Va Hilgendorff b k Richter freiſ

Vp Zimmermann Ctr und Zubeil Soz Dagegen waren
mittierweile erſchienen Prinz zu Hohenlohe Schillingsfürſt
b k ſtimmte mit Ja Schmidt Warburg Ctr mit Ja und
v Treuenfels Hoſp der Kouſervativen ſtimmte mit Nein Die
Abſtimmung geſtaltete ſich im weſentlichen gleich derjenigen über
den Antrag Herold Geſchloſſen für das Geſetz ſtimmten
die Reichspartei das Centrum nur Abg Szmula enthielt ſich
die deutſch ſozigle Reformpartei die anweſenden Polen Elſaß
Lothringer und Deutſch Hannoveraner die Nationalliberalen
mit einziger Ausnahme des Abg Büſing und von den Dentſch
konſervativen und Fraktionsloſen die vorher namhaft gemachten
Abgeordneten Die anderen Parteien ſtimmten geſchloſſen da
gegen

Koloniales
Der Reichsanz veröffentlicht eine Kaiſerliche Verordnung

vom 7 November betreffend das Zollweſen in den Schutz
gebieten in Afrika und der Südſee
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Zum venezolaniſchen Konflikt

Die Veranlaſſung zur Beſchießung von Puerto Cabello
gab den deutſchen und engliſchen Kriegsſchiffen die gewaltſame
Wegnahme eines britiſchen Handelsdampfers durch die Be
völkerung der Stadt ein Vorgang der bei der ganzen Sachlage
von den Verbündeten unmöglich geduldet werden konnte Die
Beſchießung dauerte wie gemeldet dreiviertel Stunden

daß nach ihrem Abzug noch Preiſe übrig bleiben zu und endete mit der Zertrümmerung zweler Forts bei Puerto
Cabello Ein Privattelegramm des Lok Anz berichtet noch
darüberPuerto Cabello wurde von dem britiſchen Kreuzer Chawei und dem deutſchen Kreuzer Vineta bombardirt Am
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Mittwoch wurde der brilkiſche Dampfer Topa z von Ein
wohnern der Stadt im Dock überfallen und befſebt
die britiſche Bemannung vertrieben Als die Nachricht hier
von in La Gnayra eintraf dampften Charybdis und

Vineta nach Puerto Cabello ab Sie unterſuchten
dort die Angelegenheit ſofort nach ihrer Ankunſt worauf der
Kapitän der Charybdis eine Aufforderung zur
Herausgabe des Topaz an Land ſandte Als keine Ant
wort erfolgie würde eine Abtheilung von 50 Marineſoldaten
an Land geſchickt mit dem Auftrage den Topaz
um jeden Preis zu nehmen Die Venezolaner ver
ſuchten Widerſtand wurden aber vom Comman
deur der Abtheilung der ein vorläufiges Fertig zum
Feuern kommandirte aus dem Wege geräumt Nach kurzem
Handgemenge wurde der Topaz genommen und die venezo
laniſche Beſatzung wurde mit aufgepflanztem Bajonett
vertricben Sofort nach Eroberung des Topaz ſandte der
Kapitän der Charybdis ein Ultimatum an die Behörden der
Stadt worin er ſie aufforderte binnen zwei Stunden Ent
ſchuldigung und Entſchädigung zu leiſten Da nach Ablauf
der Friſt keine Antwort gekommen war begann das Vom
bardement um 5 Uhr nachmittggs Die Schüſſe zielten auf
die Forts die eine Strecke von Puerto Cabello entfernt liegen
und man vermied ſorgfältig Granaten in die
Stadt zu werfen Die Forts erwiderten das Feuer
ließen aber bald nach und ſtellten nach kurzer Zeit das Feuern
ein Hierauf wurde auf den Kriegsſchiffen Befehl zum Ein
ſtellen des Fenerns gegeben womit das Bombardement zu
Ende kam Die Chorybdis und Vineta dampften ſodann
außer Schußweite der Forts und warfen Anker Der Topaz
war vor dem Bombardement unter ihren Schutz geſchleppt
worden Die Stadt Puerto Cabello wurde nicht beſchädigt
und man glaubt daß keine Verluſte an Menſchenleben zu be
klagen ſind

Ueber die Stimmung in Amerika
inſolge des Bombardements wird aus New York telegraphirt
Obgleich das Bombardement von Puerto Cabello Mißtrauen
erweckt weil es als ein Bruch bindender Verſprechungen er
ſcheint und die Beſorgniß vorhanden iſt daß weite Shritte
geplant ſeien die gegen das Abkommen mit der amerikaniſchen
Regierung verſtoßen könnten beharrt das Kabinet in
Waſhington auf dem Entſchluß nicht zu inter
veniren Senator Cullom Vorſitzender des Komitees für
auswärtige Angelegenheiten erklärte ein Angriff auf Venezuela
durch Truppenvormarſch auf Caracas würde die Union
zwingen Halt zu rufen weil die Jnvaſion ein erſter Schritt
zur Beſitznahme von Territorien ſei Senator Vacon ſagt Wir
werden einmal für die Monroe Doctrin kämpfen
müſſen Jch hoffe daß dies nicht jetzt nothwendig wird aber
immerhin wäre es möglich weil die Mächte bei ihrem Vorgehen
von uneingeſtandenecn Motiven geleitet werden England von
der Abſicht Rache zu nehmen und Deutſchland weil ihm die
Monroe Doctrin unbequnem iſt

Ein weiteres Telegramm aus London berichtet darüber Nach
Meldungen aus Waſhington und New York zeigt die öffentliche
Meinung in der Union größere Unruhe als bisher
Gewiſſe Kreiſe drängen den Präſidenken zum Eingreifen Hier
durch dürfte ſich folgende Daily Mail Meldung aus Waſhington
erklären Es läge guter Grund zu der Annahme vor daß die
Union ſchon Schritte ergreife um die Sache zu beenden Die
Regierung plane eine Jntervention ans dem Grunde
daß ſie ſelber unbefriedigte Anſprüche an Venezuela habe
Frankreich dürfte ihr beitreten Vier amerikaniſche
Kriegsſchiffe und ein Kanonenboot gehen nächſten Freitag
nach Trinidad Tie Union werde dann ein ſtarkes Geſchwader
dicht bei Venezuela haben Wie wir geſtern berichteten ſteht
die Entſendung des ECeſchwaders nach Trinidad nicht im Zu
ſammenhang mit den Ereigniſſen in Venezuela

Ueber die weiteren Vorgänge im Konfliktgebiet wird berichtet
Von den drei venezolaniſchen Kriegsfahrzengen welche das
deutſche Geſchwader weggenommen hat iſt der

Reſtaurador ein Dampfer von 600 Tons die beiden
anderen Schiffe waren ganz kleine Dampfer Totuma und
General Crespo von je 137 Tons Der Reſtaurador iſt

mit deutſcher Beſatzung verſehen worden nnd fährt jetzt
unter deutſcher Kriegsflagge Die beiden anderen
Schiffe waren nicht genügend ſeeſähig um mit der Beſatzung
die Reiſe nach Trinidad ſelbſt zu unternehmen Auch hätte ihr
baulicher Zuſtand ein Schleppen dorthin aller Wahrſcheinlichkeit
nach unmöglich gemacht Ein ſolcher Transport würde überdies
die Aktionsfähigkeit des mit dem Aufſuchen der übrigen
venezolaniſchen Kriegsfahrzeuge beſchäſtigten deutſchen Ge
ſchwaders weſentlich behindert haben Ein bloßes Treibenlaſſen
der beiden Schiffe erſchien gleichfalls nicht angängig da ſie in
dieſem Falle vorausſichtlich den Venezolanern wieder in die
Hände geſallen wären Hiernach blieb nur übrig die Schiffe
u als abſolut werthlos bezeichnet werden müſſen zu ver

enken
Eingreifen anderer Mächte

Privatmeldungen beſagen aus New York Das Bombardement
von Puerto Cabello wobei der Kommandant gefangen und
zwei Soldaten verwundet wurden wird in Venezuela als Ver
ſtoß gegen das Völkerrecht aufgefaßt da innerhalb
der im Ultimatum bezeichneten Friſt von zwei Stunden Präſi
dent Caſtro eine Entſchuldigung ſandte Er erließ ſodann eine
Proklamation in welcher er das Vorgehen Deutſchlands
und Englands als durchaus ungerechtfertigt und gegen die Civili
ſation verſtoßend bezeichnete beſonders auch deshalb weil den
Frauen und Kindern keine Gelegenheit gegeben wurde ſich
außerhalb der Schußweite der Kanonen zu flüchten Wie der
New Hork Herald meldet beſteht ſeitens Argentiniens

und Chiles die Neigung Venezuela beizuſpringen
Berichte aus Waſhington ſtellen einſtimmig feſt daß das Bom
bardement von Puerto Cabello in Regiernngskreifen einen
ſchlimmen Eindruck gemacht habe Jn den Morgenblättern wird
derſelben Anſicht Ausdruck verliehen

Der Köln Ztg wird aus Londen geſchrieben Die Miß
ſtimmung über die Verſenkung der venezolaniſchen
Schiffe die im Zuſammenhang mit dem Unmuth über die
Verzögerung in der Mittheilung des amtlichen Schriftwechſels
hier durch die bekannten Gegner Deutſchlands und geſchäſtige
fremde Agenten kräftigſt ausgebentet und durch die Verdäch
tigung geſchürt wurde man ſuche in Dentſchland England in ein
Zerwürſniß mit den Vereinigten Staaten hineinzuziehen tritt
heute angeſichts der Nachricht der gemeinſamen Beſchießung der
Forts und des Zollhanuſcs von Puerto Cabello in den Hinter
grund Man ſucht vergebens nach einem beſſeren Verſtändniß
der ganzen Lage Die amerikaniſchen Berichte lauten ſo unklar
und widerſprechend als möglich Neu iſt eine Waſhingtoner
Depeſche der Daily Mail wonach die amerikaniſche
Regierung mit dem Plane unmgehe auch ihrer
ſeits zur Eintreibung unbefriedigter For
derungen in Venezuela einzugreifen wobei
ſich möglicherweiſe Frankreich agſchließen würde Hier
verliert immerhin der Gedanke eines Schiedsgerichts
immer mehr an Freunden Auch die Times ſprechen ſich
neuerdings dagegen aus Nach einer Depeſche der Daily Mail

aus Curagçao hat ein dortiges deutſches Bankhaus der
venezolaniſchen Regierung eine Anleihe zur Abkragung der
dentſchen und engliſchen Forderungen angetragen doch iſt das
Angebot abgelehnt worden Die meiſten Blätter beſprechen die
in den Vereinigten Staaten zu Tage treiende Empfindlichkeit
Der Standard bemerkt dazu am Schluß eines Leitartikels nichts
ſei ſicherer als daß England und Deulſchland nicht länger als
nöthig in Venezuela bleiben würden um ihre unangenehme
Aufgabe zu vollenden aber die offenkundige Verlchung des
Völkerrechles müſſe geahndet werden Damit aber ſei Englands
Aufgabe in Venezuela angefangen und auch beendet

Das Verlangen nach einem Schiedsgericht
ſcheint jetzt bei Caſtro ſehr ſtark zu ſein Nach einem in Verlin
eingetroffenen Privattelegramm aus New York hat Nord

amerika unter völliger eigener Zurückhhaltung Caſtro s
Wunſch nach einem Schiedsegericht den beiden Mächten
lediglich übermittelt Alle Ausſtrenungen über ein Abweichen
der Hallung Englands von der Deutſchlands ſind falſch

Abſetzung Caſtros
Wie aus Caragcas gemeldet wird iſt dort eine Bewegung im

Gange den Rücktritt Caſtro s zu verlangen und den Vice
vräſidenten Ayala dazu zu veranlaſſen daß er den Kongreß
beruſe damit derſelbe einen zeitweiligen Präſidenten ernenne
und mit Deutſchland und England eine Verſtändigung zu
erreichen ſurhe

2 2 K
Mehrere Aufſtändiſchen Führer darunter El Mocho

und Hernandez ſind von Maracaibo nach Caracas auf
gebrochen wo ſie Montag eintreffen dürften Man nimmt an
daß ihre Anweſenheit zu politiſchen Verwicklungen führen
werde

Die britiſche Geſandtſchaft ſoll nach einer Reuter
Meldung aus Caracas am Sonnabend Abend unter Leitung
eincs Amerikaners wieder eröffnet worden ſein Der Sekretär
der amerikaniſchen Geſandtſchaft Ruſſel iſt mit Wahrnehmung
der Jntereſſen Deutſchlands beauſtragt Die fremden Ein
wohner ſuchten heute von Panik ergriſſen Zufinucht in der
amerikaniſchen Geſandtſchaft wo der amerikaniſche Geſandte
ſür den Nothfall Lebensmittel aufgeſtapelt hat Die Ein
reihung von Venezolanern zum Kriegsdienſt dauert
fort die Geiſtlichen predigen den Krieg Das eng
liſche und das deutſche Gymnaſinm ſind geſchloſſen worden
Präſident Caſtro beſuchte am Sonnabend mit ſeiner Gattin
Frau von Pilgrim und bot ihr Gaſtfreundſchaft im Palais
Miraflores an die Zuſammenkunft verlief ſehr herzlich und
machte bei den Angehörigen der fremden Kolonien ausgezeichneten
Eindruck

Die unterirdiſchen Kaſematten des von der Mannſchaft des
engliſchen Kriegsſchiffes Charybdis in Beſitz genommenen
Kaſtells Libertador bei Puerto Cabello wurden von dieſer
in die Luft geſprengt und die in der Nähe befindlichen
hölzernen Gebäude niedergebrannt

Zum Marfeiller Ausſtand
Auf den Quais herrſchte geſtern lebhaſte Thätigkeit Anſamm

lungen werden durch Pakronillen verhindert Die Bäcker
meiſter beſchloſſen in einer Verſammlung bis auf weiteres
nur eine Brotſorte herzuſtellen ferner wegen der Gewaltthaten
die gegen die Brotausträger verübt wurden das Brot vorläufig
nicht mehr in den Häuſern abzulieferu Falls die erforderlichen
Maßnahmen zum Schutze der Väckereien wirkungslos blieben
wollen ſie ihre Läden ſchließen

Schweiz
Der Bundesrath in Bern hat der Bundesverſammlung eine

Ergänzung des Bundesſtrafrechts empfohlen Darnach wird mit
Gefängniß beſtraſt wer eine ſtrafbare Handlung die vorwiegend
den Charakter des gemeinen Verbrechens oder ſchweren Ver
gehens hat öffentlich in einer Weiſe verherrlicht die geeignet
iſt zur Begehung ſolcher Handlungen anzureizen Durch dieſe
Geſetzesnovelle würde die anarchiſtiſche Propaganda
wie Verherrlichung des Königsmordes getroffen

Nuſßland
Aus Roſtow a Don werden weitere Arbeiterunruhen ge

meldet Als die Arbeiter der Wladikawkasbahn am Abend des
11 Dez die Werlſtätten verließen erklärte einer der Rotten
führer der von den Arbeitern emporgehoben wurde die
Arbeiter würden ſich weder beruhigen noch ſich fügen ſo lange
ihre Forderungen nicht erfüllt wären Die anweſenden
Koſaken und Gendarmen wurden verlacht Auf
letztere wurde aus der Menge ein Schuß abgegeben Die
Werkſührer ſollen ſich an 400 Revolver verſchafft haben
Man befürchtet für die kommenden Tage große Unruhen Jn
der Nacht wurden 26 Rädelsführer verhaftet und von 60 Mann
die Perſonalien feſtgeſtellt Am nächſten Mittag wurden 100
Koſaken zum Schutz des Bahnhofs herangezogen

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordnetenz Verſammlung
zu Halle

Montag den 15 Dezember nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Regierungsrath Profeſſor

Dr Dittenberger Kommerzienrath Steckner Maurer
meiſter Hildebrandt und Baumeiſter Gygas

Es wird von ueuem vorgelegt die Pcetition des Be
ſitzers des Hotels Stadt Hamburg Herrn Achtel
ſtätter der nachdem eine Eingabe auf Verlegung der
Droſchkenhalteſtelle in der Poſtſtraße keine Ausſicht auf Geneh
migung hat darum bittet den Platz gehörig rein halten und
ſpülen zu laſſen Herr Oberbürgermeiſter Staude bemerkt
dazu dem Wunſch ſolle entſprochen werden ſobald die Witterungs
verhältniſſe günſtiger werden Herr Stadtbaurath Genzmer
giebt einem früheren Erſuchen des Stadtverordnetenkollegiums
entſprechend Aufſchluß über den abnormen Waſſer und
Kohlenverb rauch in der Kloſterſtraßenſchule Die Feuerung
habe ſich als mangelhaft erwieſen es ſei ferner in dieſer Schule
häufig entgegen dem Gebrauch der in anderen Schule beſtehe
mit Unterbrechungen gebadet da habe der Hausmann wieder
holt das warme Waſſer weglaufen laſſen Der Schnlhof ſei zu
reichlich geſprengt worden Jm übrigen habe auch die Steige
rung der Kokspreiſe die auf der anderen Seite wiederum
unſerer Stadt durch Erhöhung der Einnahmen des Gaswerks
zu gute komme zu den abnormen hohen Koſten beigetragen
Einer Wiederholung der Mißſtände ſei vorgebeugt Danach
tritt man in die Tagesordnung ein

1 Ueber die Verpachtung des Zolls der großenPeißnitzbrücke berichtet Herr Stv Hofmeiſter Er be
antragt namens der Finanzkommiſſion die Brücke ſür 14,300 M
an Herrn Zentawer in Magdeburg zu verpachten Das Gebot
des bisherigen Brückenpächters Herrn Wilhelm Winter der
15,000 M Jahrespacht zu zahlen ſich bereit erklärt hat ſei vomMagiſtrat mit Recht außer acht gelaſſen da Herr Winter ſeinen

die Vorgänge die ſich bei der Ausſchreibung abgeſpielt haben
Es habe in der Bürgerſchaft Anſtoß erregt daß der Magiſtrat

enügen laſſen Gang noch eine dritte veranſtaltet worden ſei
ozu ſoll das ſühren wenn die Submiſſion ſofort hinfälli

werde ſobald wie es hier wiederholt geſchehen ſei
nach Schluß des Termins uoch ein Reſlektant kommt

Poſſen eigenmächtig verlaſſen Herr Stv Döhler bedauert S

ſich nicht einmal an der r Ausſchreibung habe R

und eine Kleinigkeit hier nur 100 Markbietet Ebenſo bedanere er lebhaft daß man den früdet
Pächter mit dem man jadoch nicht wieder abſchließen konnte mit
wollte hat bieten laſſen das hätte im Jntereſſe der ernſthaften
Bieter unterbleiben müſſen Herr Oberbürgermeiſter Stand
meint der Ausdruck des Bedauerns ſei ſeiner Anſicht nach über
flüſſig ebenſo der Ton unangebracht als ob der Magiſtrat ein
Unrecht begangen Es könne doch nur Billigung finden wenn
der Magiſtrat im Jntereſſe der Stadt ein möglichſt gutes Ergebniß zu erlangen verſucht habe und der Erſot ſei ja auch
auf ſeiner Seite Der Referent Herr St V Hofe iſt
ſtellt ſich auf die Seite des Magiſtrais er billigt das Verhalten
und iſt auch dafür einen von anderer Seite gebrachten Vo chlag
einem Herrn Olto Winter aus Cröllwitz der nur um 10 M bei
der Ausſchreibung hinter dem Geböt des Herrn Zentawer
zurückgeblieben ſei die Brücke zu verpachten abzulehnen Herr
St V Kobert entgegnet auf dieſen letzteren Punkt die 10 M
Minnus könnten ihn nicht veranlaſſen den Halliſchen Bieter hinter
den auswärtigen zurückzuſtellen Herr St V Thiele bringt
den prinzipiellen Standpunkt ſeiner Parteigenoſſen zur
Sprache ſie ſeien gegen jeden Brückenzoll hielten es
aber wo dies Ziel nicht zu erreichen ſei für angemeſſen daß
die Stadt das Brückengeld durch einen Beamten einnehmen
laſſe Aber mit ſolchem Vorſchlage komme der Magiſtrat nicht
wahrſcheinlich getraue er ſich nicht den Mann zu finden der
die Unmöglichkeit einer Kontrolle kennend doch die Einnahme
Heller bei Pfennig abliefere Die Debatte endet damit daß
die Sache an die Kommiſſion zurückverwieſen wird um feſtzu
Jede Herr Otto Winter dieſelbe Garantie biete wie Herr
Zentawer

2 Das Ortsſtatut betreffend die Bildung einer Geſund
heitskommiſſion erhält nach Befürwortung durch den
Referenten Herrn Stadtv Kohlſchütter folgende Faſſung
Für den Bezirk jedes PolizeiReviers wird eine Unterkommiſſion
der Geſundheitskommiſſion gebildet Dieſelbe beſteht aus dem
von der Geſundheitskommiſſion aus der Zahl ihrer Mitglieder
zu beſtimmenden Vorſitzenden je einem gleichfalls von der Ge
ſundheitskommiſſion zu wählenden möglichſt in dem Bezirke des
PolizeiReviers wohnenden approbirten Arzte und Bau
ſachverſtändigen den Vorſitzenden der Armenbezirks
Kommiſſionen deren Bezirke in dem betreffenden Polizei Revier
liegen und dem Vorſtande des Polizei Reviers Die Wahl eines
opprobirten Arztes oder eines Bauſachverſtändigen kann unter
bleiben wenn ſich unter den ſonſtigen Mitgliedern der Unter
kommiſſion bereits ein Angehöriger der beiden Berufe befindet
Herr Stv Emmer bedauert daß nicht auch vorgeſchrieben
wird jeder Kommiſſion müſſe ein Arbeiter angehören Arbeiter
könnten die Mängel der kleinen Wohnungen am beſten über
ſehen Herr Stv Lehmann iſt der Anſicht deſſen bedürfe es
nicht denn der Kommiſſion gehörten ja die Armenbezirks
Vorſteher an die von den Dingen auch etwas verſtänden Jm
übrigen glaubt Redner daß die Kommiſſion erſt dann ihren
Zweck voll erfüllen werde wenn die Arbeit durch beſoldete
Wohnungsinſpektoren geſchehe

Punkt 3 Anſtellung eines Aſſiſtenten bei der Bau
poli ze i wird vom Magiſtrat zurückgezogen

4 Für den Schlacht und Viehhof wird die Gründung einer
n z n Frkretärttelte beſchloſſen Ref Herr Stadtv Hof
meiſter

5 Desgleichen die Gründung einer neuen Aſſiſtentenſtelle
für das Steuerbureau wie ſie die Einführung der Villetſteuer
bedingt Ref Herr Stadtv Schmidt

6 Für den Feldwebel der Feuerwehr den Vice
feldwebel ſowie den Oberfeuerwehrmann werden neue
Gehaltsſkalen beantragt erhalten der Feldwebel der Feuer
wehr z Z in 6 Siufen à 150 M bezw 100 M von 1650
auf 2500 M ſteigend eine Skala die in 6 Stufen à 150 M
von 1800 auf 2700 M ſteigt der Vicefeldwebel der Feuerwehr
z Z in 6 Stufen à 100 M von 1500 auf 2100 M ſteigend
eine Sklala die in 6 Stufen à 150 M von 1600 auf 2500 M
ſteigt und der Oberfeuerwehrmann z Z in 6 Stufeny à 100 M
von 1200 auf 1800 M ſteigend eine Skala die in 6 Stufen
à 50 M von 1500 bis 1800 M ſteigt Da dieſe Beamten die
einzigen ſind für die ſ Z die Regulirung der Beſoldungs
verhältniſſe verſchoben wurde genehmigte die Verſammlung auf
Antrag des Referenten der Finanzkommiſſion Herrn Stadtv
Aß mann die Vorlage mit geringen Abänderungen

Der Ankauf der Klausberge zum Preiſe von
38,935 M wird genehmigt Ref die Herren Stadtv Gieſe
und Steckner

8 Vom Grundſtück Luckengaſſe Nr 6 ſind ungefähr
19 qm fluchtlinienmäßig zur Straße abzutreten Der Vorſtand
des Marthahauſes hat ſich als Eigenthümer dieſes Grundſtücks
mit der vom Magiſtrat für angemeſſen erachteten Entſchädigung
von 50 Mark pro qm einverſtanden erklärt

Die Verſammlung beſchließt den Ankauf Ref Herr Stadlkv

Grundſtück
Hildebrandt

9 Jnfolge Eckverbrechung ſind von dem
Albrechtſtraße 22 ungefähr 4,5 qm fluchtlinienmäßig zur
Straße abzutreten Der Beſitzer des Grundſtücks Klempuer
meiſter Guſtav Schärff hat ſich erboten dieſes Land zum Preiſe
von 35 M pro qm an die Stadtgemeinde ſchuld und laſtenfrei
abzutreten Der Magiſtrat hält dieſen Preis für zu hoch

Die Verſammlung beſchließt das Enteignungsverſahren
einzuleiten Ref Herr Stadtv Hildebrandt
10 Für den Bau von Arbeiterwohnungen auf dem

Rittergut Beeſen werden 13,912 M bewilligt Referenten die
Herren Stadtv Gygas und Schmidt

11 und 12 Dem Stellmachermeiſter Wilhelm Kohl Trothaer
ſtraße 25 ſowie dem Veſitzer der Obſtweinſchänke gegenüber
dem Pfälzer Schützenhof an der Haide deren Grundſtücke
von Fluchtlinien angeſchnitten werden wird die Erlaubniß zu
baulichen Veränderungen ertheilt Ref Herr Stadtv Hertel

13 Für die Theodor Schmidt Stiſtung wurden 200 M nach
bewilligt Ref Herr Stadiv Aßmann ſowie

14 der Haushaltsplan der Theod Schmidt Stifiung Kinder
Aſyl genehmigt Derſelbe Referent

15 desgleichen der Haushaltsplan der Ehrlich Stiftung Ref
Herr Stadtv Hofmeiſter
16 Für Errichtung einer Trinkerheilſtätte werden 100

Mark bewilligt Ref Herr Stadtv Engelcke
7 fällt aus

18 Die Eingabe des Kangrienzüchter Vereins für Kanarien
Ausſtellungen ſtädtiſcherſeits Ehrenpreiſe zu ſtiften wird ab
gelehnt Ref Hr Stadtv Aßmann
19 Die Regullrung der Großen Ulrichſtraße an den Grund

ſtücken 21 24 die Feſtſetzung einer neuen Fluchtlinie lehnt dieVerſammlung ab da die Koſten zu bedeutend ca Million
ſein würden Ref die Herren Stadtv Gygas u Schmldt

20 Betreffs der Anfrage unter welchen Bedingungen die Poſt
verwaltung zur Benutzung unſerer Straßen und Plätze bei
Kabelverlegungen berechtigt iſt giebt als Referent Hr Stadtv
Föhring Aufſchluß in dem Sinne daß ſeitens des Magiſtrats in
der Verhandlung nichts verſehen iſt Die Poſt habe das Recht
unſere Straßen auch für ihre Kabel zu benutzen Eine jedesmalige
Benachrichtigung der Stadtverordneten Verſammlung wann und
wo ſolche Kabelverlegungen beabſichtigt ſeien erſcheine im
Jntereſſe eines geordneten Geſchäſtsganges unmöglich

22 Die Petition wegen Regulirung der Zapfenſtraße
wird wegen der S en Koſten und da die Sache noch

7 dwinalich ſei vorläufig abgelehnt Ref Herr Stadtv
ephan

23 Desgl die Petition der Küſtner ſchen Erben die vor einer
Enteignung des Streiſens hinter dem alten Bretterzaune in der

obert Fraänzſtraße warnen Ref Herr Stadtv Föhring27 Die Pelition der Becker ſchen Ehelente die bitſen ſofort
aus dem Hauſe Rathausſtroße 16 ausziehen zu dürfen da die

er VerSittenpolizei dorthin verlegt fei findet die Billigungſammlung HRef Herr Stadtv Neſſe



28 Zwei Muſikern die früher et relana ur Theaterpenſions
taſſe geſteuert aber keine Ausſicht haben jemals Genuß davon
u haben beſchließt die Verſammlung auch in Rückſicht auf dieBevurſti keit der Belreffenden die eingezahlten Beiträge 60
und 50 H noch vor Weihnachten zurückzuzahlen Ref
Herr Stadtv Kobert

Eingegangen iſt ſchließlich noch ein von 12 Stadtverordneten
unterſchriebener u e den Vertretern der Preſſe die

ch darüber beſchwert hatten daß auf ihren Plätzen eine uner
lrägliche die Geſundheit in hohem Maße ſchädigende Temperatur
von permanent 27 Grad Celſius herrſche Plätze im Saale
u geben Der Antrag auf die wir im Abendblatt zurückSinmien wurde auf die Tagesordnung der nächſten Sitzung

geſtellt

Univerſiläts und Hochſchulnachrichten
Der bisherige ordentliche Profeſſor an der Univerſität zu

Jurjew Dr Guſtav Tamman iſt zum ordentlichen Profeſſor
in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität zu Göttingen
ernannt werden

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Jn der Großen Oper wurde Sonntag Leoncavallo s Oper

Bajacei mit glänzendem Erfolge aufgeführt Jm Konzert
Lamoureux fand Sonntag das ſymphoniſche Vorſpiel des
italieniſchen Komponiſten Rofredo Caetani großen Beifall
Von der Kritik wird beſonders hervorgehoben daß das Werk
vom Geiſte Bach s und Beethoven s erfüllt ſei
m

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 15 Dezember
Aus Unterſuchungshaft vorgeführt erſchienen der Kaufmann

Hermann Kyrieleis aus Berlin und deſſen Ehefrau Anna
Wilhelmine Eliſabeth geb Lühr um fich anf die Anklage wegen
Betrugs und Diebſtahls zu verantworten Der Ehemann
Kyrieleis ſtammt aus Hildesheim und iſt 39 Jahre alt ſeit
1891 verheirathet Man hatte in den beiden Angeklagten jenes
Schwindlerpaar vor ſich das ſ Z mit dem Vertreiben unechter
Luther Autogramme zahlreiche Betrügereien verübte
worüber wir damals berichteten Wegen dieſer Betrugsfälle
ſind die Angeklagten auch in Berlin verurtheilt worden was
bei der jetzigen Verhandlung nebenbei zur Erwähnung kam
Kyrieleis hatte ſich alte Bücher religiöſen Jnhalts aus Luther s

Zeit verſchafft und darin Dedikationen auch Bibelſprüche unter
geſchickter Nachahmung der Handſchrift Luther s nach deſſen
Fakſimile angebracht worauf dieſe Bücher von dem Ehepaare
Kyrieleis unter der Vorſpiegelung die Autogramme ſeien echt
an Liebhaber ſolcher Sachen beſonders an Geiſtliche die ſich
täuſchen ließen zu namhaſten Preiſen verkauſt worden waren
90 ſolcher Bücher mit unechten Autogrammen waren vom
Chemiker Dr Jeferich in Berlin unterſucht und die
angeblichen Lutherhandſchriften als nachgemacht erkannt
worden Der Sachverſtändige
der Tinte feſtzuſtellen vermocht wie auch daraus daß
zur Herſtellung der Schriſt Stahlfedern benutzt worden
waren die es zu Luther s Zeit bekanntlich noch nicht gab An
dieſen Umſtand mochte der Fälſcher nicht gedacht haben ſonſt
würde er Gänſekielfedern zum Schreiben verwendet haben Bei
den jetzt vorliegenden Betrugsfällen handelte es ſich um ſogen
Zechprellerei und betreffs der Diebſtähle um Entwendung von
Bettfedern aus Gaſthäuſern Jn Delitzſch war das Ehepaar
Kyrieleis am 10 Auguſt beim Hotelbeſißer Otto Mertſch
eingelkehrt hatte ſich zum Abendeſſen Butterbrot und Vier geben
laſſen und dann ein Zimmer zum Uebernachten Am anderen
Morgen waren beide Gäſte heimlich fortgegangen ohne ihre
Zeche bezahlt zu haben und ohne wiederzukommen worauf weiter
entdeckt wurde daß aus den von ihnen benutzten Betten 8 bis
9 Pſund Federn ſehlten Beim Hotelbeſitzer Mertſch hatte K
ſich fälſchllich Kaufmann Roſenberg aus Verlin genannt Vom
Schöſffengericht zu Delitzſch war Kyrieleis wegen Betrugs und
Diebſtahls zu 7 Wochen ſeine Frau wegen Diebſtahls zu
4 Wochen Gefängniß verurtheilt worden wogegen die Ange
klagen Berufung eingelegt hatten Kyrleleis auch für ſeine
Frau obgleich dieſe die für ihre Perſon eingelegte Berufung
zurückgezogen hatte Wie in den Verhandlungen über frühere
Betrugsfälle in Berlin Hannover Hildesheim Magdeburg

ab Kyrieleis auch jetzt wieder an er habe in unzurechnnngs
ähigem Zuſtande gehandelt Den Diebſtahl an Bettfedern

leugneten die Angeklagten wurden jedoch überführt das ärzt
liche Gutachten über den Geiſteszuſtand des Angeklagten beſagte
daß Kyrieleis zwar erblich belaſtet und geiſtig wie körperlich
etwas degenrirt aber keineswegs geiſteskrank ſei Das war
auf Grund einer Unterſuchung in der pſychiatriſchen Klinik zu
Leipzig während ſechs Wochen laut Gutachten des ärztlichen
Sachverſtändigen feſtgeſtellt worden Hiernach erkannte das
Gericht auf Verwerfung der Berufung der Angeklagten
Weiter waren Kyrieleis und deſſen Frau angeklagt wegen Be
trugs im wiederholten Rückſalle und wegen Diebſtahls Begangen
hatten ſie dieſe Verfehlungen am 4 u 5 Aug in Merſeburg
Sie waren beim Hotelbeſitzer Wald und dann beim Hotelbeſitzer
Rühlke daſelbſt eingekehrt und hatten bei erſterem 4 bis 5 Pfund
bei Rühlke 6 bis 8 Pfund ſehr gute Bettfedern entwendet Bei
Wald hatten ſich beide nicht lange aufgehalten Kaffee und Bröt
chen bezahlt und das ihnen angewieſene Zimmer über Nacht
nicht benutzt Dagegen waren ſie in Rühlke s Hotel über Nacht
geblieben und wie zuvor aus Wald s Hotel mit ihrer Beute
unbemerkt entkommen Das Fortbringen der Bettfedern hatte
d Frau K bewerkſtelligt indem ſie die Federn in einem

hatte dies ſowohl aus

nlett unter ihren Kleidern verborgen getragen Der ärztliche
Sachverſtändige erklärte auch betreffs dieſer Fälle ſein Gutachten
wie zuvor abgeben zu können mit dem Hinzufügen Frau
Kyrieleis ſcheine die Causa movens bei den erwähnlen Unter
nehmungen geweſen zu ſein Der Staatsanwalt beantragte
gegen Frau K unter Zubilligung mildernder Umſtände 1 Jahr
s Monate Gefängniß und 2 Jahre Ehrverlüſt gegen K
9 Monate Gefängniß und 1 Jahr Ehrverluſt Der Gerichtshof
erkannte demgemäß mit dem Bemerken es ſei nur ein Betrugs
fall erwieſen der bei Rühlke aber Diebſtahl in zwei Fällen
Laut jammernd machte Frau K ihrem Manne Vorwürfe er
habe ſie ins Unglück geſtürzt ſie wiſſe nicht was nun aus

n Kinde werden ſolle das während ihrer Haft zur Welt
gekommen

Wegen qualifizirter Kuppelei nach S 181a Str B war
angeklagt der 29 Jahre alte Arbeiter Ernſt Häuſer ans
Schkenditz außerdem wegen Widerſtandes gegen die Staats
gewalt Mitangeklagt war ſeine Ehefrau Angnuſte geb Buſch
wegen Uebertreinng des F 361 Abſ 6 Str B Häuſer
iſt 16 mal beſtraſt beſonders wegen Diebſtahls und Beteugs
u a mit 1 Jahr und 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus Seine
Ehefran iſt viermal wegen Uebertretung der ſittenpolizeilichen
Vorſchriſten beſtraft Die Verhandlung geſchah unter Ausſchluß
der Oeffentlichkeit und endete mit der Verurtheilung der An
geklagten dem Antrage des Stagtsanwalts gemäß Häuer
wurde zu 2 Jahren 6 Monaten Gefängniß und 2 Jahren
Ehrverluſt Frau H zu 6 Wochen Haft verurtheilt Außer
dem ſollen belde Angeklagte nach Verbüßung ihrer Strafe der

Landespolizeibehörde Arbeitshaus überwieſen werden r
Angeklägte wurden in Haſt genoinmen H hatte ſeiner Fran
ſog Zuhälterdienſie geleiſiet

Der Müllergeſelle Franz Seidel aus Alsleben a bisher
unbeſtraft 36 Jahre alt ſtand wegen ſchweren Diebſtahls unter
Anklage und der Schiſfbauergeſelle Karl Heinicke aus Als
leben a 25 Jahre alt ebenfalls noch undeſtraft wegen Be

nſtigung Seidel wurde ſchuldig befunden in der Nacht zum
Sept dem Mühlenbeſitzer Konrad in Alsleben ſeinem Arbeit

eber 3 Ctr Weizenmehl entwendet zu haben bei deſſen Fortchaffung ihm Heinicke behilflich gapelen war z no
Roggenmehl Kleie und 52 leere Säcke geſtohlen habe konnte ihm
nicht nachgewieſen werden auch nicht daß jener Diebſtahl ein
ſchwerer geweſen Gegen Seidel lantete das Urtheil auf
4 Monate en Heinicke auf einen Monat Gefängniß

Seinen Schlafkameraden beſtohlen hatte der 18 Jahre alte
Arbeiter Hermann Erbſch aus Eilenburg der ſich nun auf die
Anklage wegen ſchweren Diebſtahls verantworten ſollte Er
war geſtändig ſtellte aber das Erbrechen eines Behälters in
Abrede Am 7 Okt hatte er in Croſtitz bei Delitzſch einem mit
ihm zuſammen wohnenden Zimmermann aus deſſen verſchloſſenem
Reiſekorbe 3 M entwendet was ſpäter entdeckt worden war
Das Gericht nahm nur einfachen Diebſtahl als erwieſen an er
kannte aber mit Rückſicht auf den vom Angeklagten begangenen
groben Vertrauensbruch auf 4 Monate Gefängnuiß
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Provinzialnachrichten

e Petersberg 14 Dez Eingefroren Der zeitig
eingetretene ſtrenge Winter hat namentlich auch für unſere
gaudwirthe hier und da empfindlichen Schaden herbeigeführt
Abgeſehen von der Störung der Arbeiten durch den eingetretenen
ſtarken Froſt ſind ſtellenweiſe auch noch Feldfrüchte nicht voll
ſtändig eingeerntet worden So ſind u a in dem benachbarten
Dorfe Teicha einem dortigen Landwirthe ca 15 Morgen Zucker
rüben eingefroren deren Ausheben unter den jetzigen klimatiſchen
Verhältniſſen wohl kaum möglich ſein dürfte

m Lanchſtädt 14 Dez Die Naturwiſſenſchaftliche
Vereinigun g des Lehrervereins Lauchſtädt und Umgegend
hielt am 13 d eine Verſammlung in Beuchlitz ab Herr Thier
arzt PaſchBenkendorf hielt einen äußerſt gediegenen Vortrag
über Das Mikroſkopiren Der Herr Vortragende zeigte die
Theile eines größeren prachtvollen Mikroſtopes Eigenthum des
Herrn Amtsraths v Zimmermann Benkendorf und erklärte kurz
den phyſikaliſchen Vorgang beim Mikroſkopiren Sodann ſprach
er in intereſſanter Weiſe über die Bedeutung des Mikroſkopes
für die praktiſche Heilklunde Chemie Zoologie Gewebelchre
Cellularphyſiologie uſw Hierauf wurden die wichtigen Reben
gegenſtände und die unentbehrlichen Chemikalien zum Mifkro
fkopiren gezeigt Beſonders intereſſirte die Verſammlung das
in Thätigkeit geſetzte Mikrotom mittels deſſen der Herr Vor
tragende die denkbar feinſten Schnitte von einem Stück Leber
machte Jm Anſchluß daran beſchrieb er die Art und Weiſe
wie er ſich ſelbſt zahlreiche Präparate hergeſtellt hat Es er
fordert dies eine genaue Kenntniß und äußerſt feine Behandlung
der kleinſten Lebeweſen große Geduld und geſchickte Handhabung
des Mikroſkopes Das Betrachten einiger dieſer tadelloſen
Präparate durch das Mikroſkop bildete den Schluß der lehr
reichen Sitzung Herr Thierarzt Paſch erklärte ſich bereit in
einer Sitzung im Sommer noch eine Reihe anderer Präparate
vorzuſühren

Merſeburg 14 Dez Der hieſige Hausbeſitzer
Verein beſchloß den Hausbeſitzer Verband zu veranloſſen
in einer Petition beim Staatsminſſterinm die Vertheilung der
Kanaliſationsgebühren in allen Ortſchaften auf die geſammte
Einwohnerſchäft zu beantragen Weiter ſoll der Magiſtrat er
ſucht werden die Bekämpfung der Blutlans durch eine ſtädtiſche
Controle überwachen zu laſſen da inſolge ihrer ungeheuren
Permehrung ihrer ſchnellen Verbreitung und ihrer Wider
ſtandsfähigkeit gegen die Einflüſſe der Wilterung die Blutlaus
in kurzer Zeit den wichtigſten Theil der Obſtbanmzucht nämlich
den Apfelbau der Gartenbeſitzer und der Kommune empfindlich
ſchädigen oder gar in Frage ſtellen kann Eine freiwillige Be
kämpfung ſeitens der Grundſlücksbeſitzer genügt nicht es muß
vielmehr ein energiſches und praktiſches Eingreifen gegen dieſen
Schädling vorausgeſetzt werden

Werſeburg 15 Dez Jagd reſultat Bei der heute
von den Gebrüdern Berger hier abgehaltenen Treibjagd in der
hieſigen großen Stadtflur wurden in drei Treiben insgeſaunnt
gegen 800 Haſen zur Strecke gebracht

A Dcrlitzſch 15 Dez Gerichtsbezirk Städte
feuerſozietät Schulweſen Zum hieſigen Gerichts
bezirk gehören außer unſerer Stadt noch 104 Ortſchaſten im
ganzen 38,704 Perſonen Die Stadt Eilenburg hat ihr eigenes
Amtsgericht zu welchem 26,674 Kreiseingeſeſſene gehören
Landsberg nebſt drei Dörfern und 2477 Vewohnern gehören
zum Amtsgericht Halle ſechs Dörfer unſeres Kreiſes nebſt
1625 Einwohnern ſind dem Amtsgericht Düben zugetheilt
Die Städtefeuerſozietät erhebt in dieſem Jahre nur 75 Proz
Beitrag ſtatt wie bisher 80 An unſerer ſtädtiſchen Real
chule beſtand bisher ein lateiniſcher Nebenkurſus bis zur

Quarta Derſelbe ſoll nunmehr Oſtern u J nach Beſchluß der
ſtädtiſchen Behörden eingehen da ſeine Frequenz zu gering iſt
Die Eltern die ihre Söhne ſpäter zum Gymnaſium bringen
wollen ſollen ſür den Lateinunterricht ſelbſt Sorge tragen
Den einige Zeit hindurch gehegten Plan die Anſtalt in ein
Reformprörealgymnaſium umzuwandeln hat man als nicht
zeitgemäß ſallen laſſen die Umwandlung in ein Real
progymnaſium wurde des Koſtenpunktes wegen aufgegeben und
ſo bleibt denn in Zulunft die Anſtalt eine Realſchule die bei
dem Abgange der Zöglinge von der Schule die Berechtigung
zum einjährig freiwilligen Dienſt gewährt

i Wittenberg 15 Dez Viehzählung Eisſtand
Unfall Bei der Viehzählung am 1 Dezember wurden
1203 Gehöſte darunter 560 mit Viehbeſtand viehbeſitzende
Haushaltungen 598 ermittelt Vorhanden waren 864 Pferde
1035 Stück Rindvieh 15 Schafe und 1342 Schweine Auf
dem Eiſe der Elbe entwickelte ſich geſtern bei dem herrlichen
Wetter ein überaus reges Leben und Treiben Faſt überall iſt
das Eis zu paſſiren die zwiſchen den Buhnen befindliche pracht
volle Eisbahn wurde von zahlreichen Schliſtſchuhläunfern
benutzt Jm benachbarten Dorfe Teuchel wurde am Sonn
abend der Knecht des Gutsbeſitzers Meißner durch den Zucht
eber ſo erheblich am rechten Oberſchenkel verwundet daß der
Mann ärztliche Hilfe aufſuchen mußte

Torgan 14 Dez Amputation Einem Soldaten des
Regiments Nr 72 der ſich heimlich von ſeinem Truppentheil
entfernt und in einer Scheune bei Eilenburg vier Nächte zu
gebracht hatte waren bevor er geſunden wurde beide Beine
erſroren Bald nach ſeiner Einlieferung in das hieſige Lazareth
haben nun dem Bedauernswerthen beide Beine unterhalb des
Knies abgenommen werden müſſen Sobald er geheilt iſt erfolgt
ſeine Entlaſſung in die Heimath

R Eisleben 15 Dez Zu einer Weihnachtsbeſche
rung für die Schüler der ſtädtiſchen Freiſchule fand geſtern
abend im Saale der Terraſſe ein Herrenabend ſtatt veranſtaltet
vom Kollegium genannter Schule Durch eine Tellerſammlung
und eine Verlooſung wurde eine Einnahme von ca 450 M er
zielt Obwohl die Summe recht anſehnlich iſt kann doch nur
die d llte der Schüler 370 beſuchen die Schnle beſchert
werden

Nordhanſen 14 Dez Sanitätszug Geſtern morgen
fand die erſte Probefahrt des auf hieſigem Bahnhof immer
bereitſtehenden Sanitätszugs ſtatt Sie wurde durch mehrere
Herren der Eiſenbahndireklion Kaſſel und Herrn Regierungsrath
Fenkner abgeyommen Außerdem war der hieſige Vahnarzt
Herr Dr Koch zugegen Der Zug beſtand aus einem GerätheAerzte und Perſonenwagen I n II Klaſſe Die Fahrt ging
bis nach Sangerhanſen

QDuedlinburg 15 Dez Zur elektriſchen Straßen
belenchtung hat man hier die ſog Weinert Pogenlampen
gewählt die ein röthliches Licht geben Gegen dieſe Art der
Veleuchtung die der durch Siemens ſche Bogenlampen mit bläu

Bürgerſchaft gelkend und es wird gewünſcht das jetzige ſog
ch Himbeerlicht zu beſeitigen

B Köthen 15 Aug General Louis Botha hat es in
dankbarer Anerkennung der großen Opfer welche die verſchiedenen Länder Europas ſeinem Volke bargebracht haben
nach edler Burenweiſe für Pflicht erachtet bei der Vertheilung
der den Generalen anvertrauten Geldſummen auch der nicht
mehr in Südafrika weilenden Wittwen und Waiſen
ihrer im Kriege auf Seite der Buren gefallenen Männer und
der in dieſem Kriege verwundeten Burenkämpfer
welche jetzt in Europa weilen und ihren Unterhalt nicht gänzlich
aus eigenen Mitteln beſtreiten können zu gedenken General
Botha hat daher durch ſeinen Vertrauensmann Herrn J Duiven
in Utrecht auch bewährte Burenfreunde Deutſchlands welche
ſich ſpeziell und lauge ſchon mit der BurenUnterſtützungsſache
beſchäftigt haben mit Anfertigung und Einſendung von Namens
liſten ſolcher in Deutſchland ſich aufhaltenden Unterſtützungs
bedürftigen beauftragt Auch an den bei der Burennnterſtützung
raſtlos thätigen Hofrath Rudolf Bunge in Köthen
Anh iſt durch den Hamburg Altonger Ortsausſchuß welcher

wiederholt ſchon von ſeinen retchen Hilfsmitteln dem bewährten
Burenfreunde zu Unterſtützungszwecken ſehr anſehnliche Summen
bereitwilligſt zur Verfügung geſtellt hat die Aufforderung er
gangen eine derartige Liſte für General Lonis Boiha anzu
fertigen und um eine möglichſte Vollſtändigkeit zu erzielen
hierbei die Preſſe zu Hilfe zu nehmen damit unſere deutſchen
Angehörigen denen anderer Nationen gegenüber nicht zu kurz
kommen Dieſe Liſte welche außer den völligen Adreſſen der
Unterſtützungsbedürftigen einen kurzen Rapport von deren
näheren gegenwärtigen Umſtänden und Verhältniſſen und der
ihnen etwa bereits ſchon anderweitig gewährten Unterſlützungen
enthalten ſoll wird Hofrath Bunge wenn die behördlich be
glanbigten Atteſte den an ihn baldigſt einzuſendenden Anträgen
und Geſuchen beigeſügt ſind auf dem näher bezeichneten Wege
dem General Louis Botha zur Erledigung zugehen laſſen

Vermiſchtes
Ein preußifches Soldatengrab iſt in Brünn im Beiſein von

Vertretern der öſterr Civil und Militärbehörden ſowie der
deutſchen Botſchaft in Wien und des preußiſchen Heeres feierlich
ein geſegnet worden Das Grab enthält die Gebeine jener
1368 preußiſcher Krieger die im Jahre 1866 in den Lazarethen
zu Brünn ihren Wunden und Krankheiten erlagen und auf dem
ſeither aufgelaſſenen Obrowitzer Friedhofe begraben wurden
Die Ueberreſte wurden im Laufe der letzten Monate ausgegraben
nach dem Central Friedhofe überführt und dort in einer gemein
ſamen Grabſlätte wieder beigeſetzt wo von dem Brünuer Bild
hauer Johann E Tomola ein einfaches aber würdiges Denkmal
errichtet wurde

Der Schiffsrheder Peter Rickmers Hauptinhaber und Leiter
der Bremer Firma Rickmers Reißmühlen Rhederei und Schiff
bau Aktiengefellſchaft iſt in der Sonntag Nacht geſtorben

Von einem Automobil überfahren und getödtet wurde am
Sonntag abend in Berlin eine unbekannte Frau in der Berg
mannſtraße als ſie vor dem Hauſe Nr 57 den Fahrdamm über
ſchreiten wollte Der Lenker des Fahrzenges auf dem fünf Per
ſonen ſaßen ſuchte ſich Weiterungen durch die Flucht zu ent
ziehen wurde jedoch angehalten und feſtgeſtellt Das Automobil
gehört einem Kaufmann Simon Rafenthal aus Mariendorf
Die Verunglückte die am Unterleib ſchwer verletzt wurde ſtarb
nach wenigen Minuten Jhre Leiche wurde von der Polizei
beſchlagnahmt und nach dem Schauhauſe gebracht

Unfälle auf der Eiſenbahn Am Kloſterthor zu Hamburg
kollidirten beim Rangiren zwei Eiſenbahnwagen wobei der

Bahnhof wurde zur gleichen Zeit eine Wagenreinigerin
von einer Lokomotive erfaßt und getödtet

Niedergebrannt iſt vorbergangene Nacht in Barmen die Eiſen
garnfabrik Färberei und Bleicherei von Martin Hölken Der
Schaden iſt groß 180 Arbeiter ſind brotlos Der Fabrik
3 Peter Klein Vater von ſechs Kindern iſt ver

rannt
Achtzehn Menſchen erfroren Der anhaltende Froſt hat in

Schleſien zahlreiche Opfer gefordert Nach den bis jetzt vor
liegenden Meldungen ſind in den letzten drei Wochen in der
Provinz Schleſien achtzehn Menſchen erfroren Geſtern wurde
aus Glatz gemeldet daß in Opotſchno zwei Kinder ein elſjäbriger
Knabe und ein achtjähriges Mädchen auf dem Schulwege
erfroren ſind

Auf der Gemsjagd verunnlückt Jn den Urner Bergen iſt der
bekannte Jäger Sebaſtian Regli ein älterer Mann ab
geſtürzt ſeine Söhne fanden ihn ſterbend unter einer hohen
Felswand Dies iſt bereits das fünfte Opfer das die Jagd im
Schweizer Hochgebirge in den letzten Wochen geſordert hat

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Feuchtkalt vielfach Niederſchlag Nebel
Kalt wolkig theils heiter ſtrichweiſe

Schneefall
Kalt wenig verändert Niederſchläge
Wärmer meiſt wolkig Strichweiſe
Niederſchläge Windig

Meteorologiſche Station zu Halle
15 Dezember 16 Dezember

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 2 in mnrg

17 Dezember
18 Dezember

19 Dezember
29 Dezember

Baromeler Millimeler 757,5 759,7Thermometer Celſius 28 5Rel Feuchlgiit 92 93Wind S 2 SW 1Maxlimum der Teiperalur am 15 Dezember 0 5
Winimum in der Nacht vom 5 Dezember zum 16 Dezember 2,6 U
Niederſchlage am 16 Dezember 7 Uhr morgens 12 m

Letzte Telegramme

Dux 16 Dez Sämmtliche Vermißte bei den Einbruchsſtellen
des Fortſchrittsſchachtes Oſſok wurden halb erfroren ge
rettet

Nothſtandsarbeiten
Spandau 16 Dez Der Kriegsminiſter hat die Nieder

legung der Spandauer Feſtung swerke als Noth
ſtandsarbeiten für entlaſſene Arbeiter der Militärwerkſtätten
angeordnet

Zum venezolaniſchen Konflikt
Caracas 15 Dez Reuter Meldung Auf rig

des holländiſchen Geſandten der in Curgeao kran
darniederliegt hat der amerikaniſche Heſand re z
Schutz der Intereſſen der in Caracas wohnenden Ho ander
bernommen Die Vineta geht nach den Marguerita
Inſeln ab Das venezolaniſche Kriegsſchiff Miranda
iſt enkkommen und in Marakaibo eingelroffeu Die vene
zolaniſche Regierung meldet das Kanonenbort Pauzer

lichem Licht nachſteht machen ſich bereits Stimmen in der gehe nach Marakaibo ab um die Forts zu zerſtören

Rangirmeiſter Benfeldt todtgedrückt wurde am Berliner
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Handel Gewerbe und Verkehr
Fröln 15 Dez Das Schienen kartell beschloss vwio die

R le Zaitung raeldet dio Preize für Schienen etwa um 4 MWo die Tanno hverabzusetren Ferner erfährt das Blatt in der

letzten Sitzung des Trägerverbandes aei beschloeen worden von
einer reisherabaetzung abzusehen und Verkäufe für die erste Hälfte
des uächeten Jahres zu dem bieherigen Preise von 105 Fracht
grundlage Burbach vorzunchmen

Aagdeburger Aörtelwork Die Genernalverzammlung
genehmigte einstimmig folgende Anträge des Anlk iehtsraths 1 da

rAktienkapital von 320,000 A wird um 30 Froz aut 221,000 A
erwäsesigt dergestalt dass 19 Aktien zu 7 zuenmmengelegt werden

t denſnnehbst wird das Aklienkapital um 775 002 AI also auf eſne Million
Meröht 2 das bisherige Kreatzsehe Möèrtelwerk wird für 490,000 M von
Herrn Theodor Kühn 3 das Ermslebener Kalkwerk von den ErmsNebener Kalkwerken G im b II za Buchwerth von 430,0 0 A
angekauft und 6 die bisherige Firma wird in Vereinigte EBlb
kieebaggereol Kalk und Aörtielwerke G umgeündert

Essgsen a 15 Dez Koblenmarki Andauernd lebhafte
Nacehkragoe

Die Braunsehweigisehe Aatehinenbauanstaft bernft
feine Verammlung auf 7 Januar Die Verwaliung sechläg die Um
wandlung der Aktien in Vorzugsaktien unter Zuegabluung vonF331 Proz vor wofür tilgbare Aniheiltcheine gusuegeben werden sollen

t hatte trote des ungünstigen Abschluszes der vorjährigen
ilanz die Generalversammlung vom 12 September auf Antrag der

Verwaltung beschlossen um die Forderung an die römisehe Zuckerfabrik
von 661,050 l u röeiten sich au einer VUmgründang derselben en

Inzwischen scheint es festzustehen dass die römische
runsgktion unterbleibt und es handelt sich bei der jetzt angestrebten

Sanirung wohl um eins LHerunterschreibung dieses und anderer
Aklivposten Die Verwaltung begründet den Vorschlag nur allgemein
damit dass die Festlegung grösserer Beträge im Ausinundgeasehüti
die Verstärkung der Betriebsmittel erforderlich machs

Buevnos Aires 13 Dez Goldagio 127,30

Zahlangs Blinstellangoen
e

A4wu Se gz gel zeNamen Wohnort Sgerloht S e
Siegfried Feder Km lAgenen Aachen 12 14 1 29 12 124 1
G a Bruntzsch Gasthofb Oberreichb Brand 12 5 1 30 12,23 1
W Boller Tapotenkf Braunschw Braunschw 12 10 2 1 8
O A Helmrich Manu

fakturwaarenhändler Dresden Dresden 31 12 13 1 13 3
K R Fiselt Schmiedem Grossenhain Grossenhain 12 10 1 21 1 21
R Elchel Kaufwann Laveuburg Lauenb i P 12 31 1 1 18 2

F Weber Kaufmann Slteerans IMeeraue 12 15 1 30 12 2
0 F Lemike Kſm i Fa

E J Peiser Nachfolger bMemel Mewel 12 30 1 30 12 20 1
Bruno Richard DietzeGhrm u Goldarbeiter Weixdork Radebergz 12 31 12 29 12 15 1

GDeorg Gauger Kim Vim a D Vim a D 12 21 l10 1 16 1
A Goldschmidt Kfm Kussel Kassol 19 12 17 1 17 1 2
J W verw Engoert geb

Deckert Schnittwälr Chemnitz Chemnitz 19 12 1 1 10 1F Schwander Chemik Chemnitz Chemnitz 10 12 22 1 22 1 2
Düsseldorfer Sieinwerk

G m b H i Liquidation Düsseldork Düsseldork 12 112 12 1 23 1
Albert Fischer K Lauchham Elsterwerda 12 31 2 31 12 1
F E Rüger Hut und

Schuhwaarenhändlar Brunndöbr Klingenthal 9 12 29 12 29 12 1
O Gronwald Kfm N NGronwald Kreuzb Opr 9 12 29 1 29 1 12 2BI Arnold Jalousieſbrkt Nürnberg Nürnberg 69 12 15,1 15 1 2
Komm Ges Bankkom

maundite Tuttlingen
Speidel Cio GesWilbeim Speidol Tuttlingen Tuit pgen 12 31 131 1 113 2

Getreide Mablen ErzeugnlIsse a W
New Vork 15 Dez Telegr Rother Winterwelzen

loco 797 vorige Notirung 795/5 Dezember 838 83 Januar
Mai 81 812 Juli 782 787/9 Mais Dezember

611 621 Mal 435 49 Juli NMebhl 3,05 3,10
3,05 3 10 Getreideſracht I,
Ohlieago 1I5 Dez Telegr Weizen Dezember 755/8 75
i 773 773/5 Das Mai 435 438,
Berlin 15 Dez Frühmarkt Weizen Alürker 153 154

frei Mühle Roggen loco Märker 335,0 ab Bahn Gerste
inländische Futtergersie 132 145 frei Wagen und ab Bahn russ
1209 13 frei Wagen Uofer märk mecklenb pomm posen echles
ſein 183 168 do meckl pomm mittel 145,00 152,00 do poren
und schles mittel 145, 152 C2 äo märk mecklenb pomm sohles
gering 139,09 144,00 alles frei Wagen und ab Bahn do rurs
139 141 Unverändert Ia is Amer mixed 147,50 148 99 runcder

142 145 alles frei Wagen Unverändert Erbsen inl und russ
Futterwaare 155 168 Weizenmehl 00 20,09 22,25 Roggen
mehl ou 1 12,09 19,60 Weizenkleie grobe u feine 9,40 9 80
Roggenkleie 9,40 80

Hamburg 15 Pez Weizen still holstelnischer undmecklenburg 151 Hard Winter No j 2 Dez Abladung 125 Roggen
still südruss fest aber still 9 Pud 25/25 Dez Abl 1522 mwecklenburg
und ho steinischer 147,09 Klais ruhig 131 135 do runder
159 Haker etetig Gerste stetig x

Amsltoardam 15 Der Weizen auf Termine gesechäftalos
März Mai Roggen auf Termins geschäſtslos März Mai

Antwerpen 15 Dez Wel ren fest Roggen behauptet
Hafer ruhig Gerste behauptet

London 15 Dez Markt ruhig
Golsanten Oelo Ferttwanren

New Vork 15 Dez Telegr Schmalz Western steam 10,90
11 00 do Rat e und Brothers 11,25 11,25
Chicago 15 Dez Telegr Schmalz Januar 9,72 9,70 Mai

9,20 9,15
remen 16 Dez

Mais sh niedriger

Sehmalz Stoetig Loco Tubs und Firkins
59 Pſg in Doppeleimern 5912 Pfg schwimmend Pez Lieter, Tubs u
Firkins Doppeleimer Pfg Speck Stetig Short loco Plg

Hanburg 15 Dez Rüböl unverzolli rübig foco 50 909
rig 135 Der Kohlusshericht Kühöl ruhig Dez 54

Jan 5112 Jan April 523 4 Mai Aug 85,
Auiwerpen 15 Dez Sechmuſe per Dez 133,00

Petroleum
New Work 15 Pez Telegr Petroleum Standard white In

Hew Vork 8,29 do in Philadelphia 8,15 do Beßned 9,50 in Caszes
do Crecdit Balances Cat Oil ity 51

in urg 35 Pez Heirolcum sehr stramm SZiandard whlie
lco 7,50 Br

Antwerpen 15 Dez Schlusahericht, Raftinirtes Typo weiss
loco 29 75 r m Hr per Dez 20,75 Br por Febr 21,25 Br por Jav
März 21,52 Br Fest

Kaffee
Kakkee ruhig Vmeate 1900 Sack

HBamburg 15 Dez abende 6 Uhr Kakffoe good average Baptos
Dez 27,75 G Aärs 23,25 Od, per Alai 28,75 Gd, Sept 29,75 Gd
Euhig aber behauptet

Ameaterdeum 15 Dez Java Kaffee good ordinary 24 05
Zucker

London 15 Dez 900 Javazueker loco 9 nom Rübenroh
zucker per Dez 8 sh 4 d Fest

Parie 15 Dez Rohzucker träge 8890 n Kondit 22 à 222/4
Weisser Zucker z2chwach Nr 3 für 150 kg per Dez 25/8 por Jan
25/8 per Marz Juni 2 ver Hlai August 27

Spiritus
Nordhausen 15 Dez Branmwein 45 Vol für 120 xg ohne

Fazs ab Brennerei 62,00 65,00 BI desgl 49 Vol 57,00 09,00 M
Hamhurg 15 Dez Hpiritus etill Pez 12772 Br 12 0O Dez

Jan 122 Br 12 O Jan Febr I2 Br 12 Febr März 12 /2 Br 12 0

Damhurg 15 Der

Paris 15 Dez Spirita ruhig Dez 42,59 Jan 443,99Jan April 4355 Mai August 42,50

Wolls Baum wollse
Bremen 15 Dez Baumweolle Fes, Uppiand middl loco

t /2 Vle
Liverpool 15 Dez Baumwolle

tür Spekulation und Export 500 B
höher

Umaatz 10,000 B davon
Tendeoz Stetig Egypter

Amerikanische good ordinary Lieferungen Sehr ruhbig Derz 4,52Dez Jan 450 51 Jan Febr 4,50 Febr MArz 4,50 März April 4,59Aal un 4,50 4,54 Juni Juli 4,59 4,51 Juli Angust

Viehkmaärkte

in Hlark erale Notirung für Labend weite für Sehblaehige wieht
Anktrieh 520 Rinder und zawar 224 Ochsen 24 Kalben 152 Kühe

1259 Bolen 194 Kälber 603 Stück Sehafrieb 1701 Schuweoine und war
170 denlsehe aus üngarn ruzammen 3918 Thiere

Oohreu 1 vollttenchige ausgemäslete e 742 junge eisehige nieht ausgemäztete e 71
inesig genkhrie jnnge giſ genährte älter 66

1 gering genährie ſeden Alters 69
Keolbeu l rollteisehige anegemſetete Kalboen e 70
u Küho 2 vollleizehige ausgemästete Kühe 87

3 ältore auegemtseieie Kihe e 634 müässig gonährle Kühe und Kalban e 167
5 georing gonährie Kühe und Kalben e 69

Baillen I vollſeiachige höchsten Schlachtwerihes 65
2 mässig genihrle jüngere u genährie ältere 62

8 grring cenühri e e0Kaälver II keinste Mlast Vollm AMasl u beste Sangkälber 45
2 mittere Mast und gute Saugkälber 41
3 gsriuge Saugkülber
1 Aliere gering genührle Freerer eSehake 1 Manstlämmer und jüngere Maszthammsel 96

2 KlSore Alastliämmell ma3 müesig genkbrte Ikammel u Schate Mlerzachale 28

Se waiu o 1 rollileischige der feineren 6322 eisehige 603 gering entwiekelte sowie Snuen und Khber 51
4 aunlninehe nus

Geschättagang mittelmässig Verkanf 50 Rinder und zwar 206 Ochren
21 Kalbeo 159 Kühe 120 Bullen 194 Kälhber 909 Schale 954 Schwweine

Chemigohe Prodnkte
on fon 11 Per

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIITTIB IIIIIIIEUIIEIE
Wasserstäude bedeutet über unter Nul

Bernb urg Eisslan
Torgau
Ersstand

Chliezntpeler ord 9 b 3 d4 ratt 9 h d

Eisgang slurk
Magdeburg

Broda Dömitz Eisstand Lauenburg Eisstand

d

e c SArtern Brückenpegel 14 Der 116 Dex 2 SWeisseufels Oberpegel e 4 2,33 4230 4do Unterpegel 0,16 0,30 10Troiha 7 P7Alsleben Oberpegel 2,30 30do Unterpegel 4 1,26 28 2Bornunte 4 0,70 r 0,75 bKalbe Oberpegel 43 4 140 eldo Unterpegel o 0,39 4 028 2Der Wasserstand von Trotha beßndet zieh im Abendblatte

Moldau Tsor Egor Blbe
Des WehWugkef T Wer Es

Budweis I14 C,071 1 Torgau Il5 0 6Prag 084 5 Wittenberg 8383Jungbunzlau 0,37 1 PRosslau 0,52 6Laun 9552 2 Barby 0,95Pardubitz Magdeburg 1,25 3Brandeis 6,28 6 rangermünde e 4 1,289 8AMelnik 0,45 3 Witteunberge 1,837 xLeitmeritz Bbömitz Peg la 4 93,47 3Aussig I5 47 IUauenburg 15 i 9,69 1Dresden 1559 6
Aussig Von den oberen Plätzen Ferden 1 om Wuchs gemeldet

Dresden Stauwasser schwaches Troibeisz
Rosslau Eisstand Schönebeck

Eisstand Tangermüude Eisstand

Aera e rnDppeln Portl Cem 2 104,7560
Berliner Börse Hrenstein itoppel 9 I115,506e0

Rhein Cham u Mnasw 9 59,50vom 15 Dezember sangerhüuser Aaseh s r
Ergänzung ru den ioleygr Saxonig Comoent

Meldungen im gestr ehäller u Walckor 0 40,00 beselilesische Cement 63,2 151 506
Selwartzkopſf 10 108 75620Bank Disconto Siemens Glas Inäustr is

Berlin Wecehsel 4 Lomb 5 fSiemens Hals 8 1120 00 a
Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 5958tettiner Cham Didier 18 267 50
Petersb 42 on d on 4 Paris jsudenburg AMasehin O 45,2562

Ver Kölu Rottw Pulv I11 203,00620
Deutsche Fonds u Staataspap Vereinsbrauerei Artern 512 102 00 b

er errrnrqz ec Westt Praht Iudustrie 9 144 80ba0Bariuer Stadtanleihs 82 98 59 wiſſe 51 00i t 311310 iltener Onss 7 1151,00Berliner 8Stadit OblI 3/2 109 30ba0 Wiihelmshütte conv 0 9 25620
do do 168092 3/2 100,00b Zuekerſahbr Franstadit 10 142 50 b

Dentsche Risenb Prior Oblig
Westpr Prov AnlBad Stnats Eie Aul Horim Uronan
Bayrische Anleihe 32 100 60626 el preuss Südbnbn

zu o2 so
4 104 256
3if2 98,7963

AMaxdeburger St Anl

do do ueue
/2

4 i 77,60
Braunseliw 50 Thlr I 135 206 Deutsclie Bisenb St r
an Pr Anth 3/2 126,606 ren Waren 7llnmb 59 Thlr oose 3 7Meininger 5 U gen 2n er ieſrenn r n 188 o

MAnrienb MllawknawOidenb 40 Thlr Lore 3 130 256
Ausländische Vonäs

n

5 1
423 119 300

Risenb Prior Obligationen
Oatprouzs Südhehn

253 00620 do alte u con

Deuts Hp Id VII
do u la convydo X unkdb 19 8
do XI u XII 1926

Iamb 251 310 unk 1925
do unk bis 1990
do S 301 330 unk 1908
do S 46 190 uk 1905

fIaun Bod Pf I k 1904

do XIX ukdb 1909
do XX u XXI auk 1910
do Kleinb Obl b 1904
do v v 1908do Comm Obl b 1907
do do Em II unk 1910
Rh W Bder I III

ukb b 1905

Industrie Aktien Bisenbahn Stamm Aktien

Argent Gold Anl 520 BI edo innere do 49 78 t Iltal His Obl St gar ihr in iBarle ia 100 ire I ooss 18 b Miittelineerb stkr 10b26
Bukar Siadt 412 93,756 Lemberg Czernowitz Dd u San r 5/2 93 90 Oest Frz Staatsb gar n
Chilen Gold Anl 1889 8/2 0,250 do Erginzungsn 75 be
Chinesischeo St Anl 92 9 Gold Pr à 101 vosdo v 1805 Oezterr Lokalbahn 4 1100 2562

do do Kleine 9 103,506 do Nordwestbahn 5 109,506
do v 1896 6 99,80b2 Südöster Bahn omb 3 63 10b20
do v 1808 A2 91,06 do Obligationen 5 1104 0Cb26

Egyptisohe priy An 3 e Ung Nordosthb Gold O 3/2 den
do do do do Eisenb Silb AFreivurg 15 Fr ILoogeſ IIwangorod Domhbr gar 41/2 102 7562

Grioch Anl 1881 64 232 20626Kosl Woronoeseh Obl 4
do kons Goldrente r s Ohl 89do Alonopol Anl 44,70b ursk Kiew J s5besdo a i v 1800 640,59 h MoeKi Woron 4099,80 b
issnbon Stadtanl 1886 77 c un 161 cdo o 77,606 PMloseco Rjüsan 00Mailänd 10 Iire Loos 118,2062 Mosco Smolenak 5 4962

Mexikaner Anl A 100 656099,708 ne s 23557do à 20 5 1100 6062 Rjäsun Koslow 8Norweg Staats Anl 885 9 93 506 Kfüsan Uraisk 43 ukd
Oesterr 1860er Loose 4 152 296 b 1909
Rumän, Anleihe 1891 4 85 42b2B hinechk Morezansk 5 99 3006

do do miitlere 4 86,506 U a et 4 I 389,25b20do do kleine 56 5000 Buss Südwestbann 4
tuss Gold R 1884 87 6 Pranskankasisehs 3do Orient Anl II 4 Warschau Wiener 102r 4
do do II 4 do IX Ser 4 99,90b3do Nicolai Oblig 1 Wiadikauwskas Ohb lig 4 99,506
do Boden Kredit 6 118,000 u re so 4 699,300
do 39 do gar 3,9 Hnnitobt rz 1933 4 uRusa Prum Aul wer r e 4 102 750do do 1866 5 o ret 4 2,75b2Schwed St Anl, 1886 2u/2 99 753 do Gen ILien 372 10620
do do 1890 9172 100 202 Louis u S Fr rz 1931 6
do Hyp Ptäbr 18781 4 109,4562 o do do 5 093,30

Türkische Anleihe D 1 28 206 Central Pacißo 5
do Administ 6 122 2 edo 400 Fres oose 120 50 el 2940 9 192 10b

ler II Ergz 2040 5 101,50 ar v I A a Walde 0 3 63 s01a Staat R ar S 27 523 Jüontug Lisenv O 1880 5 70 3062
atte 32/2 91 4052 do 1889 4 h 95,750

100 25620
100 306

102,250
100,75620
109 00

32 96,000
32 95 40
3/2 95 30b26
32 97,50

M

do do 32 95 Obdo do III 1100 bedo do IV VI 101 00b0Ueipz Hyp B VII 1008 3373

do do F c 306do o VII IxMein H conv 25 0 b20do Setie I 4 I150 bedo unkdb bis 1905 32 96 00b26
do unkdb bis 1907 31/2 96
do Ein VI 4 100 1026do Em VII unk b i0061 4 102 90

do Präm Pldbr eNordd Gr Cred Pfdb rdo IV V ukb b 19051 4 190 00
Ostpreussisehe 3/2 28 758
Pom II VI 1900 n 396
do VII VII 1904 c 859 802
do IX X 19c6 vk 22

en eO 1906 uk n uPosensciie 4 102 300P B C Pta LIi rz 1101 5 112
do III V u VI rz 1001 6 1097,508
do XIII rz 100 4 100 729
do XV ukb 1905 4 109 50
do XV ukb 1909 5/2 25 20 b
do XVYItI ukb 1910 4 101 50bu6
do XIX ukb 15111 4 1122 50
Pr Centrb Pldbr 19091 4 102 808

do do v 1891 31/2 95 90
äo ukb 1906 33/2 96 IB abg 609r2z126 41/2 113 90626

do do 4 75826do do 3/2 92 25b40do Restcertitikate fre 14 806
Pr Prabr B k 1905 31/2 25 30
do XVIII ukdb 1908 3272 98 39 b

4101 25
Im 94,50
4 100,756
3/2 99,60
4 104 1056
4 100 75

102 3026

Cöln W u Komm

BVorgwor les u HRübtten Gos

151 25620A plerbeek 6 90,8064kenverg Borgwerk 15 574 750
Baroper Walzwerk 2 24,90b16
Berzelius 67 50020Bismarckhütte lo 213,501
Concordia Bergwerie 25 273 80b2
Consolidat Bergw G 27 242,50 h
Consol Marie à 89,00626Duxer Kohlen kon 15 163,756
Geleenkireh Gussstah O 88 20b
UarzerEisenw Iät A B 0 82,250
Inowrazl Steinsalzbi 6 1121,90620
Kattovwitzer 12 197,0020
Königin AMlarienh V A 48,90
Leopoldsgr Edderitz2 7 107 5020
Luise Tieſbau Kkonv 9 37,006
do do St Pr O 72,006dMagdeburg Bergwerk 32

Marienhütte Kotzenauf O 66,00620
Mend Schwert St Pr O 79,09b26
Niederl Kohlen 8 1132 75026
Rhein Stahliv Iit C 5 1135,50 ba
Schlesisch Zinkhütten 16 354 105626
Stadtberger Hütte 12 118,59b
Wurm Revier 812 128 00bB
Oblig v Tndustr u Berg w Gss
Allg Elektr Gesellsch 4 100 255
Aschaffenb Papierf
Aschersleb Kaliwerke
Bochumer Gussstahl
Dessauer Gas
Dortmunder Union
Elektr Iicht u Kraft
Gr Berl Pſerdeb I u II
Hamb Packetfaurt
Fr Krupp Obl
Laurahütte
Naphta Obligationen
Sorddeutscher Lloyd
Obersechl Eiscn Ind
v Tiele Winkler
Zeitzer Eiseugiesserel

41/2 102 25026

4 100,250
4 1193,506
41/2 107,250
5 111 266
41/2 191,599
an 99,3960
49 10i 90o

31/2 95 00620
43/2 99 49 b
4

4 97,006
3 1104 256
4l/2 104

Dank Aktisen

Bank d Berl Kasseny 61/3 131,720
Berg Märk B i Elbt
Berliner Hyp Bank

do do Lit BBörsen IIandelsverein
Cob Goth Kredit Ges

Danziger Privatbank
Dtsch Effek B IIahn

do Iiypoth B Berl

81/2 157,50620

494,5074 113 50610
5 101,505
4 68 708
1/2 99,00626

101,309
62/2125 90020

r 317 5 020 n e 5u IV b 1904 /2 95 Dresdenér Bankverein 51/2 101 50 all4 r ar ih0g 96 900 Hvener Krecit 8 1148 80
VII unkdb 1908 101 00 Gothaer Privatbank 6 1120,600
VIII ukdb 19101 I101,800 do Grundkreditb 7 1130 be

Zahsisehe 4 103,006 Hamburg Hvpoth B 8 156 25620Sächsische J e e c cdo 99 60 u Königsberg Vereiusb 6 111,590

do Zu es an JWestpr ritt I I B /2 98 30h2 Lübecker Kommerzb 673 995S d en g e 4 103,200 Magdeburger Privatb 0 20 00
a Posenscha 1 103 200 Nordd Grund Kredit 5 97,900
S Freussische e 1 103 ,206 Pr IIyp B ba u neuel 95 10h26ne 1103,106 Preuss Plandbr Bk 7 127,00b

Schlesische 303,205 Rheinische Bank O 35 00b
Wilhelma Mgd Allg U n

wo ovooonnocnLelpalger Börse 15 Dezewber

2 M k M3 Säehs Rent Anl 233269,256 Menst Gew 1882 101,106
3 do 1900 82 250 14 äo 1879 101 1063 äo 500 69 256 4 do Em 1375 101 100

Thlr 3/28 in dtobl 1884k on v 100,556
390 Sitantsan 1855 100 94,858 do 1876konv 100 555

A G f Anilinfabr 15 244 760 T ä77ren 5 7 nriagurr u D 7Annaburger Steingut 79,259 I ar i S uArchimedes 4 1139 50620 e in W

r el RBerl Anh Maschinen 179 09620Berl hat Bau V m T 662 Ansländ Eisenb Stamm u
Berliner Bockbrauerei Stamm Prior Aktien
do Brauerei Königst 2 i Devdo Union Gratweil 5 107 be m r arg

Brsl Eiscnb Linke 8 165 500 G liz Karl Ludw 5
Breslauer Oelwerke 65,506 Graz Köflach u

do Sirassenbahn 0 148 vöeähan Oderberg
Cement Bau Ges Berl Fr 2285 COuKronpr Rud St Seh 4 100 100
Charlottb Wasserwerk I8 2689 00 b Lemberg Czernowitz 99
Chem Fabr Schering 0 215 Co öesterr Nordwestb
Chemn Masch Zimm 4 1101,50B do B Flvothalb 5
Dessauer Gas 2 209 0062 Südösterreich ILomb 2/5 18,05ba6
Heutsch Am Werkz 9 58 906 Ungar Galiz gar 5
Dtsch Gasglühl Ges l ungor Dombrowo 6Hieche Julespinrorei e s erſ etc e
Eekert Mfasen Fab 129 2 Green Terespol 5Eilverfeld Farbenfabr 29 245 COb20arsehau Wien 26 r
Erdmannsdorf Spinn 2 7 h nFreund Masch Konv 12 275 50 e
Görlitzer Risenbbed 12 212 500 IIial Mleridionaux G
Hagener Gussstahl O 24 00 r binHansa Dampfschitt 8 114 50620 r m u 2 h r 37Earbargr i 2 27 estsieilianische Aul 4 I
arkort St Pr Konv 69 ss on t coh Hypoth Pfand u Rentenbrief
do de Sr Anh Pessnuer PkdbrKexling Th Eiseng 3 109,760 r e 4097,903

Köln Müsener conv 5 81,60b do do 32Kurfürstend Ges i Liq r 2 955 09626 B Hen Hyp X XI ,j 32 96,500

Ia Veloee Ital D 2 H i V 25 00020Ludw IAwre Co 12 223 60b2 VI u VII 4 100,500
Malzerei Wreäe 2 20 1006 XViIII unk 955 2, 101 ob
Magdeburger Banbank 5 92 250 s XIX 3 35 009
Magdeb Strassenbahn 6 118 106 n XX unk 10 2 95 756
Maschin Breuer 31,600 D G K B IV rz 110 32 101 40520
Keue Boden A O 6 1169,250201 do do V rz 1051 8/2 100 20620
Nenroder Kunstanstalt 7 99,600 do VI unkb 19001 100,75620
Nienburg E V A abg 0 62,602 do VII unkb b 19031 4 192,100

Nordd Eiswerke 2 57,90620 do VIII b 1905ukb 32 96 25b26Omnihbus Gerellschats 10 182,0012 do IX u IXa bis 9 u 4 96,250

las do do B 245,006 g I,pz Kammgarnsp 179 250t Galiz K Ludw B 9 r Malgzkf Senkeua 152,009
6 Graz Köklach 115,250 0 do Wollkämmerei 4
1u/2 Marienburg Mlawea 5 Mansfelder Knxe 885 000

24 i 14 Naumburger Braunk 202,006 sDiv Bank u Kredit Akt 0 ort Cerent Halle 79,903
8 Allg D Kr A I pr 174,09b26 0 Sächs Kammg 86,006
5 Chemn Bankverein 90,90B 22 Sächs M F Hartm 118,750
4 Dresdenor Bank 143,000 Sächs Webstuhl
51/2 do Bankvereip 101,909 Fabr Schönherr 182 9006 Gothaer Privath 122,003 15 Thür Gasges Sp 259 500
4 Kob Goth Kred GOs 15 do Stamm Pr 250,503

kre Z Lerpriger Bank 0,700 8 S8 Thür Br V St I136,003
3 do Hypoth B 127,750 8 do St Prior 149,00B
o do Kred, u Sparb 9 FZeitzer Par u A 136,5064 Süchs Bank 127,000 do do Ohblig 100,0061/2 Zwickauer 23,2 Zuckerfabr Glauzig 114,25539 2Zuckerraff Halle 104 606
Div Indäustrie Papiors 77o Chemnu Werkz n 1o1 o Ansl Bisenb Pr Obl
15 Cröllw Papierkfabr 3/21 Aussig Teplitzer 95,4064 400 do Sehlüveehr 99 ,500 4 Böhm Nchabann o e
212 Dörstew Rattm St A 58,607 5 do do Gold

do do 59 A 98 5960 4 Buscehtiehr 1886 stfr 160 90bB

9 V D 4 do do 100 rnStier Vorz A 5 do Em 1868 193,50618 Geraer Jutesp u W 245,006 3 Dax Bodenbach ſuſes 81,500
Germania Schwalhbe 1412,000 5 do Em 1871 1102,000

54 ſGersà BSikb V St A 529,600 5 do do 1674112,002
88 do do Pr A I 944,000 4/2 Graz Köllacher 72,693
84 do do do II 840,009 5 do Em v 1871 u 72 100,100
0 jHMallesche Str B 68,00B 4 Kaschau Oderberg
4 V Kette Elbsch Akt 65,2560 Prag Dax Gold
4 Körbisd Zuekerſb 110,000 6 Gold 103,500TLeipz Baubank 105,000 6 Prag Tarnau

e J

Mit Unterhallungsblatt

31/2 do 67 kv 490 500 100 722 3/2 Altb Landohblig 3000 101,000
31/3 Laudrentenbr 500 89,602 53/2 do do 500 101 006

Divh Viv an Itamm I 52/4 eipz Elektr Werkeſ l5 50B
13,4 Aussig Tepl 500 253 006 do elektr Strassb 689,90619
52/3 Böhm Nordbahn 1127,590 S 40 Gr elebtr Sinne 137 756

112 Buschtiehrad Lit A 234 506 J do Bierbr Riebeck 209,006
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